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S P O R T  IN K Ü R Z E  

FMnster Radsport In Schaan 
RAD - Auf dem Rundkurs des GP-Schaan, 
mit Start und Ziel Zagalzel/Speckibündt (Nä
he Weikhof), geht es heute Samstag heiss her. 
Die 820 Meter flache Strecke mit einer lan
gen Zielgeraden, das hochkarätige Feld mit 
den Top-Nachwuchsfahrem der Schweiz und 
natürlich den hoffnungsvollen Lokalmatado
ren versprechen einen spannenden Radsport
tag. Bereits um 9.30 Uhr gehts mit der An-
fänger-Kategorie los. Danach folgen die Ju
nioren. Am Mittag steigt die Abschlussveran
staltung der MOT-lnline-Serie, bevor am 
Nachmittag ab 13.30 Uhr die Rad-Talente um 
den 4-Länder-Cup und die Metzgerei-Ospelt-
Trophy kämpfen. (leni) 

Armstrong-Klage abgewiesan 
RAD - Der siegesgewohnte Lance Arm
strong hat für einmal eine Niederlage erlitten: 
Ein Londoner Gericht wies eine Klage des 
Amerikaners gegen die «Sunday Times» ab. 
Der siebenfache Tour-de-France-Sieger war 
gegen die englische Zeitung wegen einer Ge
schichte vorgegangen, in der ihm die Einnah
me von Dopingmitteln vorgeworfen wird. Die 
Richter begründeten ihr Urteil damit, dass der 
Artikel von allgemeinem Interesse war. (si) 

Bob Charles In Bad Ragaz 
GOLF - Das Bad Ragaz PGA Seniors Open 
präsentiert auch in seiner 9. Austragung vom 
12. - 14. August Golfprofis mit klangvollen 
Namen. Angefahrt wird das 72-köpfige Teil
nehmerfeld wie im letzten Jahr vom legendä
ren Neuseeländer Sir Bob Charles, einem der 
besten linkshändigen Spieler der Golfge
schichte. Das Preisgeld am zweitgrössten 
Profiturnier der Schweiz wurde von 190 000 
auf 210 000 Euro angehoben. (si) 

Sturz von Valentino Rossi 
MOTORRAD - Ein seltenes Ereignis gab 
es gestern im freien Vormittagstraining 
zum GP Deutschland der MotoGP-Klasse: 
Valentino Rossi stürzte. Dies war dem bald 
siebenfachen Weltmeister seit dem GP Katar 
Anfang Oktober 2004 weder in den Trai
nings noch in einem Grand Prix passiert. In 
der zweiten Trainings-Session am Nachmit
tag liess es der 26-jährige Italiener ruhig an
gehen und fuhr die für seine Verhältnisse un
gewohnte 13. Zeit heraus. Tom Liithi wurde 
im 1. Qualifikationstraining der 125 ccm-
Klasse S. (si) 
GP PcntuMind, 1. QimJIWm 
Hohtnattin-Enntlhal/Sthttirinf.  Grand Prix von IVutach-
land. 125 ccm. 1. QuaHfyiaf: 1. Mattia Pasini (Ii). Aprilia, 
1:28,808 (148,810 km/h). 2. Mika Kallio (Fi). KTM, 0.133 zu
rück. 3. Marco SimonceUi (It), Aprilia, 0,441.4. Tomoyoshi Koy-
ama (Jap), Honda, 0,443. S. Thomas LUthi (Sz), Honda. 0.450.6. 
Sergio Gadea (Sp), Aprilia. 0,433.7. Gabor Talmacsi (Un), KTM, 
0,530. - Ferner: 39. Vinccnl BraiUanl (Sz), Aprilia. 3.261. -41 
Fahrer im Training 
25# COM. 1. Quattfyinf: 1. A l u  de Angelis (San Marino), Apri
lia, 1:25,272 (154,981 km/h). 2. Jorge Lorenzo (Sp). Honda. 
0,268. 3. Daniel Pedrosa (Sp), Honda, 0,381. 4. Sebastian Porto 
(Aig), Aprilia, 0.641. 5. Hinnhi Aoyama (Jap), Honda, 0,911. 
MaioGP. Frdee tVainlnt (beide TVaütingi geweitet): 1. Alex 
Bairos (Br), Honda, 1:23,808. 2. Scte Gibeniau (Sp), Honda, 
0,107. 3. Nicky Hayden (USA), Honda, 0,187. 4. Carlos Checa 
(Sp), Ducati, 0,246. 5. Shinya Nakano (Jap), Kawasaki, 0,305.6. 
Makoto Tamada (Jap), Honda, 0,322. 7. Max Biaggi (lt). Honda. 
0,440. Ferner: 13. Valentino Rossi (Ii), Yamaha, 0.700. 14. Mar
co Melanin (II), Honda, 0,705. - 22 Fahrer im Training. 

B A S K E T B A L L  

Die New Yoft Knicks 
haben mit L u r y  
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Testfahrer gaben Gas 
Toyota in Ungarn s o  schnell wie McLaren - Sauber mit Abstimmungsproblemen 
BUDAPEST - Mit Mwwrandm 
heben slck am Schluss das 
freien Ttainlngs vor dam GP van 
Ungarn iHa Tastfahrar Ricardo 
Zonta (Toyota) und Max Würz 
(McLaren-Mercedes) an dla 
Spitze daa Klassements gesetzt. 
Dia Sauhor-Petronas mit Masaa 
und VHIaneuve kamen über die 
PIMtze 17 und 18 nlcM hinaus. 

Das McLaren-Mercedes-Team 
stellte seine Stärke auch in Mogyo-
rod unter Beweis: Kimi Räikkönen 
war bester Stammfahrer, Juan 
Montoya wurde Sechster. Wie er
wartet stark tritt hier Toyota mit 
Jarno Trulli (4.) und Ralf Schuma
cher (5.) auf. Renault und der WM-
Leader Fernando Alonso (8.) hin
gegen haben ihre Trümpfe mit Si
cherheit noch nicht ausgespielt. 

Michael Schumacher wurde am 
Nachmittag auf seiner zweiten 
Runde das Opfer einer Elektronik
panne im Ferrari. Nach der ersten 
Trainingsstunde war der bald ent
thronte Weltmeister Fünfter gewe
sen; im Tagesklassement fiel er auf 
Platz 16 zurück. Zehn Minuten vor 
Schluss des freien Trainings blieb 
auch Fisichella im Renault stehen, 
und in letzter Sekunde landete noch 
Barrichello im Abseits. 

Sauber wie UbHch weit zurück 
Im Sauber-Team werden mässige 

Platzierungen an Freitagen zur Ge
wohnheit. Die Erfahrung zeigt je
doch, dass sich die beiden im Quali-
fying und im Rennen zu steigern 

Michail Schumachers Ferrari gab nach einer Bektranikpanne den fielst auf und mussta ahyschlappt werden. 

wissen. Felipe Massa gehörte zu den 
drei Fahrern, die am Nachmittag 
langsamer waren als am Vormittag. 
Der Brasilianer war am Vormittag 
auf dem noch schmutzigen Rund
kurs Sechster gewesen. Jacques 

Villeneuve trudelte drei Minuten vor 
Schluss noch in den Sand. «In der 
Kurve vor der Boxeneinfahrt brems
te ein Jordan-Fahrer wegen blauer 
Flaggen so brüsk, dass ich eine Kol
lision nur mit einem Abstecher ne-
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M W l  1. * Ricardo Zoota (Br), Tbyou, 
iÖMOT196,142 km/h). 2. • Alexander Würz 
(Oe), McLmn-Metcedes, 0,110 Sekunden zu-
rtck. 3. Kimi RttkkBDea(Fl). McLarcn-Mexce-
dea, 0.S72.4. JamoTruIli (It), Tbyott, 1,001.5. 
Ralf Sdnancfaer (De), Tbvott, 1,222. 6. Juan 
MoB»oya (KdX Mclj»tn-Mer«dea, 1453. 7. 
« a b « »  BaricbeOotlr). Ferrari, I f t a .  8. h n -
aodoAknaoßp), Renault, 2,064.9. Jenson Bui-
M (Ob), BAR-Hooda, 2,135. 10. Chriitian 
KHco(Oe), ltoil Biin.2an. U.GtancarioR«-
cheUa QlV RMMlt. U 4 3 .  12. Nick Heidfeld 

(De), WUliama-BMW, 2,451 13. David Coul
thard (Ob), Red Bull, 2477.14. • Vitantooio U -
uzzi (It), Red Boll, 1504. 15. M*k  Webber 
(Au), WUlianu-BMW, 2^26.16. Michael Schu
macher (De), Pe r ra i  2425. 17. Felipe Maaaa 
(Br), Sauber-Petrooaa, 2,966. 18. Jactiues Ville
neuve (Ka), SairixT-Pctrona«, 3,149.19. lUmma 
Sato (Jap) 3,151.2a Rabat Dooroboi Ho), Jor
dan, 3 3 1 .  21. Chrittijan Alben (Ho), Minanü. 
3,648. 22. Hago Mooeiro (Per). Jordan, 4,453. 
23. Narain Karthikeyan (Indien), Jordan, 4,775. 
24. * Nicolai Kkta  (DU), Jordan, 4,860. 25. * 
Chanoch Niuany (br), Minardi, 13,910. 
* 3. Fabrcr (nur zum Freilagtrainini zu|elauen) 

ben die Piste vermeiden konnte», 
berichtete der Kanadier. 

Minardi präsentierte am Freitag 
einen neuen Testfahrer. Der 42-jäh-
rige Israeli Chanoch Nissany sass 
zwar nicht zum ersten Mal in einem 
Formel-1-Auto, fiel aber so deut
lich ab, dass er am Nachmittag auf 
weitere Versuche verzichtete. Auf 
seiner besten Runde war er um fast 
13 Sekunden langsamer gewesen 
als Würz. Auf die Teamkollegen 
Doornbos und Albers verlor der Se
nior im Feld sieben Sekunden. Nis
sany feierte gestern wie Fernando 
Alonso Geburtstag; der eine wurde 
42, der andere 24 Jahre alt. (si) 

Aussenseiter neuer Crawl-König 
Phelps mit drittem Gold in Montreal - Weltrekord durch Polin 

MONTREAL - Der Italiener Hllp-
po Magnini hat an den WM In 
Mantraal überraschend den 
WM-Titel Uber 100 m Crawl ge
wonnen. Der 23-Jährige aus Pa
sarn schlug In hervorragenden 
48,12 an und ist damit zwelt-
schnellster Schwimmer aller 
Zelten Uber diese Distanz. 

Nach dem Rücktritt von Titelver
teidiger Alexander Popow (Russ) 
und dem WM-Verzicht von Olym
piasieger und Weltrekordhalter Pie-
ter van den Hoogenband (Ho) war 
klar, dass es im Crawl-Sprint über 
die 100 m einen neuen Titelträger 
geben würde. Als erster Anwärter 
galt der Südafrikaner Roland 

Schoeman, Halbfinalschnellster 
sowie Weltrekordler und Weltmeis
ter Uber 50 m Delfin. 

Doch Schoeman war über die 
100 m nur ein «Teilstrecken-Welt
meister». Seine Durchgangszeit 
nach SO m lag bei unglaublichen 
22,42, mehr als sieben Zehntel 
schneller als Van den Hoogenband 
bei seinem 100-m-Weltrekord. 
Doch der 25-jährige Südafrikaner 
musste auf den letzten paar Metern 
dem hohen Anfangstempo Tribut 
zollen und den Aussenseiter Felip-
po Magnini passieren lassen. 

Filippo Magnini senkte seine 
persönliche Bestleistung gleich um 
0,61 Sekunden. Zu Van den Hoo-
genbands 47,84 fehlten dem Euro- 100-m-CrwM  Wtttmttow Magnini. 

Titelträger Frommelt gefördert 
Rad-Strassenmeisterschaften an den Rominger Classic« 

pameister von letztem Jahr nur 28 
Hundertstel. Kein Faktor in diesem 
Rennen war Michael Phelps, der 
zwar erneut unter der 49-Sekun-
den-Marke blieb, sich in 48,99 aber 
nur als Siebenter klassierte. Eine 
Stunde später machtc es Phelps 
über 200 m Lagen mit seinem drit
ten WM-Gold in Montreal besser. 

5. Weltrekord am 5. Tag 
Die Polin Otylia Jedrzejczak 

sorgte über 200 m Delfin am fünf
ten Wettkampftag für den Weltre
kord Nummer 5. Die 21-jährige 
Warschauerin verbesserte den seit 
dem 4. August 2002 bestehenden 
Weltrekord um 17 Hundertstelse-
kunden auf 2:05,61 . (si) 

ANZKIGü 

BAD RAGAZ - Zum ersten Mal 
wird die Liechtensteiner Stras-
senmelsterschaft im Rahmen 
der «Rom Inger Basales» In Bad 
Ragaz abgehalten. Nachdem 
die LM im ürtzten Jahr dem Re
gen zum Opffmr fiel, fordern 
Jiriakov und Ca. am 28. August 
dan amtierenden Titelträger 
Christian Frommalt heraus. 

Nachdem die letztjährigen Titel
kämpfe anlässlich des Gianetti 
Days in Lugano ins Wasser fielen, 
hat der Strassen-Rennsportchef des 
LRV, Pascal Nitzlnader, die Ro
minger Classics als Rahmen für die 
diesjährige Strassen-Landesmeis-
terschaft ausgewählt. 

Für einmal werden die nationa
len Meisterschaften, wenn auch nur 
kurz, in Liechtenstein zu Gast sein. 

( 
Christian hemmelt geht als Tltel-

i Start 

Die 100 km lange Strecke mit Start 
und Ziel in Bad Ragaz führt auch 
über Balzers. 20 bis 25 Liechten
steiner Pedaleure werden am 28. 
August den anspruchsvollen Kurs 
unter die Räder nehmen. 

Heisses Duell erwartet 
Der Kampf um den Titel wird 

aber wohl dennoch ein Duell zwi
schen Dimitri Jiriakov und Chris
tian Frommelt werden. Jiriakov, 
der sich an den Kleinstaatenspie
len in Andorra auf der Strasse die 
Goldmedaille umhängen lassen 
durfte, ist heiss auf den nächsten 
Titel. Doch der amtierende Stras-
sen-König Christian Frommelt, 
seines Zeichens ein Zeitfahrspezi
alist, wird keine Geschenke ma
chen und seine Krone verteidigen 
wollen. (leni) 


